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GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

KUPFERSULFAT 
Kupfer(II)-sulfat-Pentahydrat 

Artikel-Nr.: G220 

GEFAHREN FUR MENSCH UND UMWELT 
 
 

 

 

Das Produkt wurde gemäß Verordnung (EC) 1272/2008 eingestuft und gekennzeichnet.   
 

Signalwort:  Gefahr 
 

Gefahrenhinweise:  H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken 
H318 Verursacht schwere Augenschäden 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung 

  

Sicherheitshinweise: P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P280 Augenschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:  
 Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene 
 Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P313 Ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

  

 
 

 
 

Wassergefährdungsklasse:  Wassergefährdungsklasse WGK 2 wassergefährdend. 
  

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 
 
 

  

  

  

  

 
  

Persönliche Schutzausrüstung    
 

Augen-/Gesichtsschutz:  Schutzbrille oder Gesichtsschutzschild. 
 

Handschutz:  Erfahrungsgemäß sind die Handschuhmaterialien Polychloropren (Neopren), 
Nitrilkautschuk, Butylkautschuk, Fluorkautschuk (Viton) und Polyvinylchlorid (PVC) geeignet 
zum Schutz gegenüber nicht gelösten Feststoffen. 

 

Körperschutz:  Schutzkleidung. 
 

Atemschutz: Erforderlich bei Auftreten von Dämpfen/Aerosolen/Stäuben. 
Empfohlener Filtertyp: Filter FFP2/P2 

Hygienemaßnahmen: Nach Arbeitsende Hände, Unterarme und Gesicht waschen. Kontaminierte Kleidung sofort 
wechseln und vor dem erneuten Gebrauch waschen. 

 

 
 

Überwachung der 
Umweltexposition:  

Ausbreitung in die Umwelt vermeiden. 

  

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL 
 

  

   

Fluchtweg 

 
 

Unfalltelefon 

 
 

Geeignete Löschmittel  Löschmaßnahmen an Umgebung anpassen. 
 

Umweltschutzmaßnahmen  Nicht in Entwässerungssystem, Oberflächen- oder Grundwasser gelangen lassen.  
 

Reinigungsverfahren  Trocken aufnehmen. Das aufgenommene Material den regionalen Vorschriften gemäß 
entsorgen. Staubentwicklung vermeiden. Mögliche Materialeinschränkungen beachten! 
Nachreinigen. 

  

ERSTE HILFE 
  
 

  
 

  

   

Einatmen  Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
 

Hautkontakt:  Kontaminierte Kleidung entfernen. Benetzte Haut sofort mit Wasser und Seife abwaschen 
und gut nachspülen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

 

Augenkontakt:  Augen mehrere Minuten bei geöffneter Lidspalte unter fließendem Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen entfernen und weiterspülen. Arzt konsultieren 

 

Verschlucken:  Wasser trinken lassen (max. 2 Trinkgläser). Sofort Arzt hinzuziehen. Nur in 
Ausnahmefällen, wenn innerhalb einer Stunde keine ärztliche Versorgung möglich ist, 
Erbrechen auslösen (nur bei wachen, nicht bewusstseinsgetrübten Personen), Gabe von 
Aktivkohle (20-40g in 10%iger Aufschwemmung) 

  

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 
  
 

  
 

Abfälle von Restmengen / 
ungebrauchten Produkten:  

Die Entstehung von Abfall sollte vermieden bzw. minimalisiert werden. Das Produkt darf 
nicht in das Abwassersystem gelangen. 

 

Empfehlung:  Produktreste sind unter Beachtung der Abfallrichtlinie 2008/98/EG sowie nationalen wie 
regionalen Vorschriften zu entsorgen. Chemikalien in Originalbehälter belassen. 
Ungereinigte Behälter sind dem Produkt entsprechend zu behandeln. 

 

Geeignete Reinigungsmittel:   
  

WEITERE INFORMATIONEN 
  
 

 Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse 
beschreiben und haben nicht die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern. Insbesondere wird hierdurch ein vertragliches 

Verhältnis nicht begründet.   
Weitere Informationen finden Sie in unserem Sicherheitsdatenblatt G220-Kupfersulfat-SDB 

 

  
 

 

 
 

  


